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Caspar Stockh, Burger vnnd Vischer alhir, 
  hat zue Schlagung der Steckhen vnnd 

Idem   Beifiehrung der Stain vnnd Bschid 15 
  Tag ain Schöfl herglichen, derentwegen ihme von  
  iedem Tag 10 kr., also vermög Scheins 
  den 23. Juny zalt     fl.      2 30  
 

        25Sebastian Keill, Burger vnnd Fischer 
  alhier, verkhaufft zum Churfürstlichen Preuhaus 
  29 Claffter Buechenholz, deren ihme iede 
  pro 1½ fl. zalt, vnnd er lauth Scheins 
  den 16. Juny erhebt     fl.    43 30  
 
Mess- vnnd Anrichtgelt     fl.     1 41 4 hl. 

    Huius fl.     53   5 4 hl. 
 

[fol. 10v] 
 
Georg Pizl, Burger vnnd Schneider alhier, 
  hat zum Churfürstlichen Preuambt vmb gemachte 

Ainzig   213 grösser, dan 3 khleine Geldtsöckh, 
  vor ain 2 kr., dan wegen gemachter grossen 
  21 neuen Malzsöckh, ieden 4 kr., Macherlohn 
  lauth Scheins den 22. Juny empfangen  fl.      8 33  
 
Hanns Stadler, Burger vnd Schefmaister alhie, 

           26hat zue Einlattung des Kueffhauß 
  700 Latten, aine zu 3 kr., hergeben, darfir 
  ihme lauth Scheins den 10. Juny zalt  fl.    35   
 
Georg Clarherr, Zimmermaistern, vnnd dessen 
  Gsölln, haben die alte Tachung im Kueff- 

Idem   haus abgetragen vnnd von neuem widerumb 
  eingelattnert, darmit Inhalt Scheins den 
  10. Juny verdient     fl.    10 50  
 
Michael Prunthaller, Maurmaister, vnnd dessen 
  Gsölln haben erstbemete Tachung mit __________________________ 

   Huius fl.     54 23  
 

[fol. 11r] 
 
  Ziegltaschen von neuem eingedöckht vnd 

Gepey   vermög spicificirter Zetl den 23. Juny 
  erhebt      fl.    39   4  
 

           

                                                 
25 Dieser und der folgende Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfasst und 

mit der Randbemerkung „Buechenholz“ versehen. Diese Darstellung ist aus technischen Gründen hier 
nicht möglich. 

26 Randbemerkung: „Gepey / Kuefhaußtach“. 


